
Dornbirner

Zeerchereher.

Sechster Jahrgang.
88

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen bis spätestens Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1875.Sonntag, 5. September.Nr. 36.

Kundmachungen.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die Streue-Nummern an

der Ach am nächsten Donnerstag den 9. d. M. Vormittags 9 Uhr bei
Lorenz Zumtobel öffentlich versteigert.

Wer dieselben anschauen will, kann sich morgen als am 6. d. M.
oder im Falle ungünstiger Witterung am darauffolgenden ersten guten Tage

Mittags 1 Uhr bei der Schmelzhütterbrücke einfinden.

Dornbirn, am 5. September 1875.
Die Gemeindevorstehung.

Holzversteigerung.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden mehrere Partien Holz der

zwar:öffentlichen Versteigerung unterstellt, und
in Kreuzecken hinter der Kohleck,

5 Nummern gefällte Buchenstämme
unter der Kohleck,2

*
**

hinter der Rothenplatte unter dem3 **⁕
Müselbachwege,
am Harzerkopf,*)6 „


